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ARNOST J E D L I C K A  
Prag

Tribus
PERIGONINI

Der achte S treifen der Flügeldecken ist tief, vorn dem Seitenrand genähert, verläuft 
h in ten  bis zur Nahtspitze, wo er scharf begrenzt ist. K örper meistens flach, m it 
breitem  Halsschild, dieses m it den norm alen zwei Seitenrandborsten. M andibeln 
in der Außenfurche ohne Seta. Kopf jederseits m it zwei Supraorbitalborsten. F lügel­
deckenstreifen meistens nur angedeutet oder fehlend, selten deutlicher entwickelt. 
Kopf m it halbkugeligen Augen und kurzen Schläfen. Fühler perlschnurförm ig, die 
letzten G lieder meistens so lang wie breit.

Bestim m ungstabelle der G attungen:
1 M axillarpalpen ziemlich stark, das vorletzte Glied kürzer als das letzte, das letzte 

an der Basis verdickt und zugespitzt. K leinere A rten bis 7 mm Perigona CAST. 
— M axillarpalpen schlank, das vorletzte Glied so lang oder länger als das letzte. 

Vorderecken des Halsschildes m it 2—3 großen Borsten, Schultern m it kleineren 
Härchen. Länge 9 mm. Philippinen Euryperigona JEANNEL

1. G attung P e r i g o n a  CAST.
Etud. Ent. 1835, p. 151.
CHAUDOIR: Bul. Soc. Nat. Mose. XLIV. 1871, p. 286.
PUTZEYS: Ann. Mus. Civ. Genova IV. 1873, p. 218.
GANGLBAUER: Käf. M itteleur. I. 1892, p. 227.
JEANNEL: Rev. Fr. d’Ent. VIII. 1941, p. 138.
Zahlreiche Synonymie nach CS1KI in Catalogus Coleopterorum.
K inn tief ausgeschnitten, die Seitenlappen spitzig, in der M itte m it einem  langen 
und spitzigen Zahn. Zunge lang, vorn ausgeschnitten, m it zwei Borsten, Paraglossen 
angewachsen und die Zunge wenig überragend. Taster lang, die Endglieder zuge­
spitzt. P rosternalfortsatz seitlich gerandet, an der Spitze m it zwei Borsten.
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B estim m ungstabelle der A rten:

Die ganze Oberseite glänzend schwarz, F ühler und Beine gelbrot. Länge 4,5 mm. 
B irm a 1. bigener BAT.
Oberseite anders gefärbt 2

Flügeldecken behaart. Länge 4 mm. H oabinh 2. pubescens JEAN.
Flügeldecken punktiert, unbehaart. Länge 2,5—3 mm. B irm a

3. nigricollis (MÖTSCH.)
Flügeldecken unpunk tie rt 3

Die größte Art, 6—7 mm lang. Kopf und Flügeldecken ro tbraun, Halsschild und 
Flügeldeckennaht rotgelb. H interecken des Halsschildes breit abgerundet, Streifen 
kaum  w ahrnehm bar. Philippinen. Fig. 1 4. grandis JEDL.
Kleinere Arten, höchstens 5 mm lang 4

Halsschild gelbrot, Kopf dunkler bis schwarz, Flügeldecken entw eder gelb oder 
m it dunklen M akeln oder ganz dunkel 5
Halsschild wie die ganze O berseite gleich gefärbt, d. ganz dunkel ro tb raun
bis pechschwarz 9

Flügeldecken einfarbig gelbrot, Kopf schwarz, die drei inneren Streifen sehr 
fein. 3,5 mm. Philippinen 5. livens PUTZ.
Flügeldecken gelbrot m it dunkler Spitze oder m it einer ovalen Längsm akel an 
der Naht. Kosmopolit. Fig. 2 6. nigriceps (DEJ.)
Flügeldecken ro tbraun  bis braunschwarz, die N aht oder Basis heller 6

Halsschild vor den H interecken leicht ausgeschweift, diese rechteckig, Zwischen­
räum e nahe der N aht gewölbt. Japan  7. sinuata BAT.
Hinterecken des Halsschildes stum pf oder abgerundet, Seiten nicht ausge­
schweift 7

Halsschild so breit w ie der Kopf, Flügeldeckenstreifen undeutlich. Klein, 2,5 
—3 mm. Philippinen 8. plagiata PUTZ.
Halsschild deutlich b reiter als der Kopf, die inneren Streifen deutlich. Größer, 
3,5-4 mm 8

Flügeldecken breitmaschig, Halsschild isodiam etrisch genetzt. M ittellinie fein, 
Hinterecken des Halsschildes stum pf, scharf, 3,5 mm. Philippinen, B irm a Thailand

9. ruficollis (MÖTSCH.)
Flügeldecken und Halsschild engmaschig genetzt. M ittellinie tief. H interecken 
des Halsschildes stum pf, aber leicht abgerundet. 4 mm. Japan, Taiwan. Fig. 3

10. acupalpoides BAT.

Halsschild so breit wie der Kopf. Philippinen. Fig. 4 11. klickai JEDL.
Halsschild deutlich b reiter als der Kopf 10

Halsschild zur Basis wenig verengt. 3,5 mm. Japan. Fig. 5 12. yasumatsui HABU
Halsschild zur Basis deutlich verengt 11

Kopf engmaschig genetzt, Halsschild und Flügeldecken fein quer gerieft
13. arrowi JEDL.

Kopf isodiam etrisch genetzt, Halsschild und Flügeldecken engmaschig genetzt 12 
Kleiner, 2,4—3 mm. Flügeldecken kurz und breit oval. 14. andrewesi JEDL.
Größer, 4 mm. Flügeldecken länger und m ehr parallel Fig. 6 15. horni JEDL.
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1. Perigona bigener BAT.

Ann. Mus. Civ. Genova XXXII. 1892, p. 379. — Type: Birm a: K arin  Gheku im Mus. 
Genova.
Schwarz, glänzend, Fühler, Palpen und Beine gelbrot. S tirnfurchen wenig einge­
drückt, schräg gegen die Augen gestellt. Halsschild breiter quer, nach hin ten  wenig 
verengt, vorn vor der M itte leicht gerundet, H interecken wenig aufgebogen, fast 
rechteckig, Basis jederseits abgeschrägt. Flügeldecken breit, oblongoval, die drei 
inneren S treifen wenig eingedrückt. Länge: 4,5 mm.
B irm a (BATES).

2. Perigona pubescens JEAN.

Rev. Fr. d’Ent. VIII. 1941, p. 151. — Type: Tonkin im Mus. Paris.
Gelbrot, Kopf etwas dunkler, Flügeldecken m it einer unbestim m ten länglichen 
M akel in der h in teren  H älfte auf der Scheibe. Kopf breit, Augen sehr gewölbt, Hals 
breit, Schläfen und S tirnfurchen deutlich. Fühler kurz und dick. Halsschild etwas 
b reiter als lang, nach hinten leicht verengt, Seiten nach vorn wenig gerundet, nach 
hin ten  lang ausgeschweift, Hinterecken stum pf, Vorderecken hervorragend. F lügel­
decken länglich und parallel, gewölbt, die ganze Oberseite behaart, die B ehaarung 
deutlich, Streifen undeutlich, zwei D orsalpunkte vorhanden. Länge: 4 mm.
Tonkin (JEANNEL).

3. Perigona nigricollis (MÖTSCH.)

Bul. Soc. Nat. Mose. XXIV 1851, p. 506 (Nestra). — Type in Mus. Moskau.
PUTZEYS: Ann. Mus. Civ. Genova IV 1873, p. 222.
B raunrot, Kopf schwarz, Fühler, Palpen und die N aht gelbrot, Flügeldecken b raun ­
schwarz, das vordere D rittel rotgelb. Kopf ist fein, aber deutlich punktiert. M ittel­
grübchen fehlt. Halsschild ist quer viereckig, vorn etwas breiter als hinten, V order­
rand  leicht ausgeschweift, Vorderecken wenig hervorragend, Seiten gerundet bis zu 
den Hinterecken, dort leicht ausgeschweift, H interecken sehr stumpf. Basis seitlich 
wenig abgeschrägt, Basalgrübchen deutlich und vom Seitenrand durch deutliche 
W ulst abgetrennt. Die ganze Oberseite wie der Kopf fein punktiert. Flügeldecken 
länglich, ebenfalls dicht punktiert, die inneren Zw ischenräum e sind wenig deutlich. 
Länge: 2,5—3 mm.
Birma, Indien, Sum atra, Java, Borneo, Ceylon.

4. Perigona grandis JEDL., Fig. 1

Neue Car. aus Ostasien X. Teil. 1935, p. 18. — Type: Philippinen: Luzon in m einer 
Sammlung, Los Banos im Mus. London.
Rotgelb, Kopf und Flügeldecken rotbraun, der schmale Seitenrand und die N aht 
längs des 1—2 Zwischenraumes rotgelb. Halsschild quer viereckig, am  V orderrand 
deutlich bogenförmig ausgeschnitten, an den Seiten gleichmäßig gerundet, nach vorn 
und hinten gleich verengt, H interecken stum pf, b reit abgerundet, Oberseite flach
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m it deutlicher M ittellinie, Basalgrübchen kaum  w ahrnehm bar. Flügeldecken nur 
wenig breiter als das Halsschild, an den Seiten leicht gerundet, Flügeldeckenstreifen 
wenig angedeutet. M ikroskulptur: Kopf isodiametrisch, Halsschild und Flügeldecken 
breitm aschig genetzt. Länge: 6—7 mm.
Philippinen: Luzon: A rayat, M indanao: Momungan, Los Banos.

5. Perigona livens PUTZ.

Ann. Mus. Civ. Genova IV. 1873, p. 225. — Type: Corom andel im Mus. Paris.
Blaßgelb, Kopf schwarz. Kopf breit, in den Halsschildausschnitt eingesenkt. Das Hals­
schild ist fast viereckig, so lang w ie breit, an den Seiten wenig gerundet, H in ter­
ecken leicht stum pf, V orderrand deutlich ausgeschnitten, Vorderecken deutlich her­
vorragend. Flügeldecken länglich, die drei inneren Streifen sind sehr fein. Länge:
3,5 mm.
Philippinen: Luzon, M indanao (PUTZEYS).

6. Perigona nigriceps (DEJ.), Fig. 2 

Spec. gen. Col. V. 1831, p. 44 (Tachys). — Type: im  Mus. Paris.
japonica  BAT. Trans. Ent. Soc. London 1873, p. 281 (Trechicus). — Type: Japan  im 
Mus. London.
v. beccarü PUTZ. Ann. Mus. Civ. Genova VII. 1875, p. 732. — Type: Borneo: Saraw ak 
im  Mus. Genova.
tachyoides BAT. Trans. Ent. Soc. London 1883, p. 265. — Type: Japan: Nagasaki, 
Kobe im  Mus. London.
Bräunlich gelb, Kopf schwarz, Flügeldecken an der Spitze schwärzlich, seltener m it 
einer elliptischen, gem einschaftlichen Längsm akel an der N aht (Fig. 2b) v. beccarü 
PUTZ., Fühler und Beine rötlichgelb. Fühler kurz. Kopf unpunktiert. Halsschild 
quer, an den Seiten vorn gerundet, nach hin ten  mäßig verengt, m it stum pfen, an der 
Spitze abgerundeten Hinterecken, Flügeldecken oblongoval, m it 3—4 angedeuteten 
Streifen. Länge: 2,5—3 mm.
Kosmopolit: Japan, Taiwan, Philippinen, China, Annam, Birma, Sum atra.

7. Perigona sinuata BAT.

Trans. Ent. Soc. London 1883, p. 265. — Type: Japan: M iyanoshita, Oyama im Mus. 
London.
Schmal, länglich, weniger flach. Gelbrot, Kopf und Flügeldecken braunschwarz, 
Seitenrand und N aht rot, diese ist vorn und hinten schmal, h in ter der M itte b reiter 
und nim m t 1—3 Zwischenräum e ein. Halsschild wenig quer, quadratisch, nach hinten 
m ehr oder weniger ausgeschweift verengt, H interecken fast rechteckig. Flügeldecken 
fein gestreift, Zwischenräum e nahe der N aht gewölbt. Länge: 3—3,5 mm.
Japan  (BATES).



JE D LlC K A : P er ig o n in i au s O stasien 271

Fig. 1. Perigona grandis JEDL. — Fig. 2. Perigona nigriceps DEJ. — Fig 3. Perigona 
acupalpoides BAT. — Fig. 4. Perigona klickai JEDL. — Fig. 5. Perigona yasum atsui 

HABU — Fig. 6. Perigona horni JEDL.

8. Perigona plagiata PUTZ.

Ann. Mus. Civ. Genova VII. 1875, p. 734. — Type: Insel Aru, Key, N eu-G uinea im 
Mus. Genova.
nana  BAT. Ann. Soc. Ent. Franc. IX. 1889, p. 273. — Type im  Mus. Paris. 
discipennis BAT. Trans. Ent. Soc. London 1883, p. 265. — Type: Japan: Nagasaki, 
Konose, Yuyama im Mus. London.
anam ita  FAUVEL, Rev. d ’Ent. XXVI. 1907, p. 104. — Type: Zool. Mus. Berlin.
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Kopf braunrot, Halsschild rotgelb, Flügeldecken ro tb raun  m it rotgelber Basis und 
einer Längsm akel an der Naht, F ühler und Beine gelbrot. Halsschild nur so breit 
w ie der Kopf, nach hin ten  stä rker verengt m it stum pfen H interecken und feiner 
M ittellinie. S treifen kaum  w ahrnehm bar. M ikroskulptur: Kopf isodiametrisch, Hals­
schild und Flügeldecken engmaschig genetzt. Länge: 2,5—3 mm.
Japan, Taiwan, Philippinen, Java, Sum atra, Neu-Guinea.
Von ruficollis durch schm äleren Halsschild, welcher so breit ist w ie der Kopf, schmä­
lere, etwas m ehr ovale Flügeldecken, undeutliche Streifen und M ikroskulptur ver­
schieden.

9. Perigona ruficollis (MÖTSCH.)

Bul. Soc. Nat. Mose. XXIV 1851, p. 506 (Nestra).
luzonica  PUTZ. Ann. Mus. Civ. Genova VII. 1875, p. 728. — Type: Philippinen: 
M anila im  Mus. Genova.
Kopf pechschwarz, Halsschild rot, leicht bräunlich, Flügeldecken braunrot, m it der 
Basis und einer breiten Nahtbinde, welche jederseits zwei innere Zwischenräum e 
einnim m t, rotgelb. Fühler und Beine gelbrot. Halsschild etwas b reiter als der Kopf, 
an den Seiten vorn stärker, nach hin ten  leicht gerundet, Basis jederseits abgestutzt, 
H interecken infolgedessen sehr stum pf und scharf, M ittellinie deutlich eingedrückt. 
Flügeldecken länglich, leicht gerundet m it v ier wenig deutlichen Streifen. M ikro­
skulp tur: Kopf und Halsschild isodiametrisch, Flügeldecken breitm aschig genetzt. 
Länge: 3,5 mm.
Philippinen: Palavan, Birma, Thailand, Indien.

10. Perigona acupalpoides BAT., Fig. 3

Trans. Ent. Soc. London 1883, p. 264. — Type: Japan: Auf allen Inseln im Mus. 
London.
Gleich gefärbt w ie ruficollis, aber die N ahtbinde nim m t jederseits nu r einen Zwi­
schenraum  ein und der Kopf ist pechbraun. Halsschild ist vorn etwas m ehr ausge­
schnitten, nach hin ten  w eniger verengt, infolgedessen sind die H interecken w eniger 
stum pf und m ehr abgerundet, die M ittellinie ist tiefer, Basalgrübchen tief, deutlich, 
Flügeldecken etwas breiter m it etwas m ehr angedeuteten Streifen. M ikroskulptur: 
Kopf isodiametrisch, Halsschild und Flügeldecken engmaschig genetzt. Länge: 4 mm. 
Japan, Taiwan, Birma.

11. Perigona klickai JEDL., Fig. 4

Neue Car. aus Ostasien X. Teil. 1935, p. 19. — Type: Luzon: Mt. Makiling, Basilan, 
Los Banos im Mus. London und in m einer Sammlung.
Der Per. horni sehr ähnlich, viel kleiner, gleich gefärbt, nur die F lügeldeckennaht 
ist sehr schmal rot. Halsschild ist gleich geformt, weniger quer, nur wenig breiter 
als der Kopf, in den Hinterecken m ehr eingedrückt, dieselben daher m ehr aufge­
hoben. F lügeldeckenstreifen kaum  w ahrnehm bar. M ikroskulptur dieselbe. Länge: 
2,3—2,7 mm.
Philippinen: Luzon, Basilan, Los Banos.
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12. Perigona yasumatsui HABU, Fig. 5

Mushi XXV. 1953, p. 49. — Type: Japan: Mt. Hiko, Pref. K iushu in Ent. Lab. 
K yushu University.
Dunkel ro tbraun, Fühler und Palpen braun. Kopf g latt m it etw as gewölbten Augen 
und kurzen Schläfen. Halsschild deutlich breiter als der Kopf, um  ein V iertel b reiter 
als lang, V orderrand fast gerade m it etwas hervorragenden Vorderecken, nach vorn 
gerundet, nach hin ten  sehr leicht gerundet verengt, H interecken stum pf, etwas abge­
rundet, Basis jederseits sta rk  abgeschrägt, fast so breit wie der Vorderrand, M ittel­
linie tief. Flügeldecken länglich oval, nach hinten leicht erw eitert, um  die Hälfte 
länger als breit, Schultern abgerundet, die drei inneren Streifen fein, aber noch 
deutlich, die äußeren fast erloschen. M ikroskulptur: Kopf und Halsschild vorn und 
an der Basis isodiametrisch, in der M itte quermaschig, Flügeldecken sehr fein 
quergerieft. Länge: 3,5 mm.
Japan  (HABU).

13. Perigona arrowi JEDL.

Neue Carab. aus Ostasien X. Teil. 1935, p. 19. — Type: Philippinen: M indanao im 
Mus. London und in m einer Sammlung.
Pechbraun, Fühler und Beine und die N aht schmal gelbrot. Oberseite glänzend m it 
schwachem irisierendem  Glanz, welcher m anchm al fehlt. M it Per. andrewesi in der 
K örperform  und den breiten  kurzen Flügeldecken fast identisch. U nterscheidet sich 
durch den engmaschig genetzten Kopf, deutlichere Streifen, größere Punkte im 
d ritten  Zwischenraum  und irisierendem  Anflug der Oberseite. Länge: 3 mm. 
Philippinen: Mindanao.

14. Perigona andrewesi JEDL.

Neue Car. aus Ostasien X. Teil. 1935, p. 19. — Type: Philippinen: Palavan in m einer 
Sammlung, Luzon: Mt. M akiling im Mus. London.
Pechbraun, Fühler, Beine und die schmale Naht, gelegentlich der Spitzenrand gelb. 
Halsschild deutlich b reiter als der Kopf, deutlich quer, V orderrand fast gerade, an 
den Seiten nach vorn stark, nach hin ten  sehr schwach gerundet, Hinterecken stumpf, 
b re it abgerundet und etwas aufgebogen. Flügeldecken kurzoval, ziemlich gewölbt. 
Durch die kurzen und breiten Flügeldecken auffallend. M ikroskulptur: Halsschild 
und Flügeldecken engmaschig genetzt. Länge: 2,4—3 mm.
Philippinen: Palavan, Luzon: Mt. Makiling.

15. Perigona horni JEDL., Fig. 6

Neue Car. aus Ostasien X. Teil. 1935, p. 19. — Type: Luzon: Im ungan in m einer 
Sammlung, Los Banos, Borneo: Sandakan, M indanao, Luzon: Mt. M akiling im  Mus. 
London.
R otbraun bis pechbraun, Kopf etwas dunkler, Fühler und Beine gelb. Halsschild 
quer, deutlich breiter als der Kopf, vorn in sehr flachem Bogen ausgeschnitten, nach
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vorn sta rk  gerundet, nach hinten fast geradlinig verengt, die Basis jederseits abge­
schrägt, die Hinterecken stumpf, Seitenrandkehle sehr schmal. Flügeldecken läng­
lich, an den Seiten fast parallel, die N ahtspitze scharf, die inneren fünf S treifen 
etwas deutlich. M ikroskulptur: Kopf isodiametrisch, Halsschild und Flügeldecken 
engmaschig genetzt. Länge: 4 mm.
Philippinen: Los Banos, Luzon, Insel Sam ar, Borneo.

2. G attung E u r y p e r i g o n a  JEANNEL 

Revue Franc. d’Ent. VIII. 1941, p. 138.
Letztes Glied der M axillarpalpen länger als das vorletzte, fast zylindrisch und an 
der Spitze deutlich abgestutzt. Kopf ohne Stirnfurchen, Flügeldecken oval und glatt, 
Beine lang und schlank. Große A rten: 9—12 mm.

Euryperigona nitida JEANNEL

Rev. France d’Ent. VIII. 1941, p. 149. — Type: Philippinen: Luzon: Mt. M akiling im 
Mus. Paris.
Rotgelb, sehr glänzend und glatt, Kopf dunkler. Fühler kurz und robust, das letzte 
Glied sehr kurz. Augen gewölbt. Breit, flach, fast parallel, Halsschild quer, V order­
ecken abgerundet und wenig hervorragend, m it 2—3 langen Borsten. Flügeldecken 
kürzer, glatt, Streifen kaum  angedeutet. Schultern m it kleinen Borsten, Borsten der 
series um bilicata sind sehr entwickelt. Länge: 9 mm.
Philippinen: Luzon (JEANNEL).



ZOBODAT - www.zobodat.at
Zoologisch-Botanische Datenbank/Zoological-Botanical Database

Digitale Literatur/Digital Literature

Zeitschrift/Journal: Reichenbachia

Jahr/Year: 1963-1964

Band/Volume: 2

Autor(en)/Author(s): Jedlicka Arnost

Artikel/Article: Monographie des Tribes Perigonini aus Ostasien 267-274

https://www.zobodat.at/publikation_series.php?id=20968
https://www.zobodat.at/publikation_volumes.php?id=51946
https://www.zobodat.at/publikation_articles.php?id=314688

